
Mennonitischer Geschichtsverein

Protokaoill der Mitgliederversammlung MV) des Mennoniti-
schen Geschichtsverein am 13 Maı 2006 in der enno-
nitengemeinde in Enkenbach-  senborn

1. Eröffnung und Begrüßung
Der Vorsıtzende, ran Wıehler, begrüßt dıe Miıtglıeder und Freunde des
Vereıns ıIn der Mennoniıtengemeinde Enkenbach, die in diesem Jahr ıhr
50] ähriges Bestehen felert. Die Anwesenden gedenken der sechs seıt der letz-
ten Jahresversammlung verstorbenen Miıtglıeder. Gary Waltner spricht eın

Der Vorsıiıtzende stellt dıe form- und frıstgerechte Eınladung fest 3G der 38
Anwesenden sınd stımmberechtigte Miıtglıeder, sechs Von ihnen vertretien
darüber hınaus eıne Gemeınde, entsprechende Vollmachten lıegen VOT.
Der Mıtglıederversammlung VOTANSCSANSCH War Vormittag eın Vortrag
VOon ur.  ar! riedger mıt dem ema »Mennoniten aus West- und Ost-
preußen ın Pfalz-Rheinhessen zwıschen 945 und 1960«, der vie]l Zustim-
INUNg fand
Die vorgeschlagene Tagesordnung wırd ANSCHNOMIMCN.

Annahme des Protokolls der Mitgliederversammlung 21 Maı 2005
Das ın den GBI 2005 SeıteE veröffentlicht Protokall wırd ohne
Eınwände ANZSCHNOMMCN.

Bericht des Vorstands
Die Aussprache findet nach der Präsentatıon der dre1 SCAr1  1C vorliegen-
den Beıträge
.7 Bericht des Vorsitzenden
ran Wıehler verweıst auf dıe wesentlichsten Punkte se1ines Berichts:

Dıie Arbeıt In der Mennonitischen Forschungsstelle mıt vielen ehrenamt-
lıchen Helfern Stellvertretend werden genannt Ortwın riedger, Sıegfried
Dehmelt, Jürgen auUrTYy, Siegfried Hertzler, Jochen Schowalter und Gary
Waltner in seiner Funktion als Leıter der Forschungsstelle.

Dıie zunehmende Überalterung der Mıtglıeder und dıe sıch daraus CISC-
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benden Notwendıigkeıt, NCUC Miıtglıeder werben. Der Mitgliıederstan DCI
Dezember 2005 ist 438

Diıe anstehenden Renovierungsarbeıten der Menno-Simons-Gedächt-
nısstätte (Mennokate).

Die wachsenden Herausforderungen be]l den Veröffentliıchungen, insbe-
sondere be1l den Mennonitischen Geschichtsblättern, SOWIe der Vorschlag,
eınen Ergänzungsband ZU Mennonitischen Lexıkon herauszugeben (s
TOP 78}

Dıie Außenwirkung des Vereıns 1mM Rahmen des Internetauftrıitts als (Gast
be1 der AM dıe Vorbereitung VON Flugblättern sowohl für den MGV als
auch für dıe Mennonuitische tıftung.

Die Anfrage des Natıonal-Museums der Danzıg dıe »Mennonitı-
sche Arbeitsgemeıinscha: Polen«, beı eiıner Ausstellung über »Mennonıiten
1m Weichseldelta« 1mM N 2007 in Danzıg urc dıe Bereıitstellung VON EX-
ponaten behilflıch se1In.

3.2 Bericht des elıters der Forschungsstelle
Gary Waltner berichtet über die vielfältige Arbeıt In der Forschungsstelle,
dıe steigende Zahl der Besucher und dıe wachsende Notwendigkeıt, eine be-
nutzerfreundlıche Struktur bereitzustellen. Die Bewältigung der anfifallenden
Arbeıt ist 1Ur möglıch urc das Engagement ehrenamtlıcher Kräfte bzw
Mıtarbeıter, dıe einen Nıedriglohn beziehen, denen sehr erziıc für ihren
Eınsatz an Dazu ehören auch Studenten und chüler, dıe über Taktlıka
eınen Zugang ZUT mennonıtıiıschen Geschichtsforschung fiınden
Gary Waltner weist darauf hın, daß Gemeiınden, dıe über keine ausreichen-
den Archıvräumlichkeiten verfügen, hre Archıvalıen sachgerecht und feu-
ergeschützt ıIn der Forschungsstelle einlagern können. Zur ufbewahrung
werden säurefre1ıe Kartons angeboten.

Bericht des Kassenführers und der Kassenprüfer
Raıner unc stellt sıch zunächst als Kassenführer VOIL und an für
das entgegengebrachte Vertrauen anläßlıch seiıner letztjährıgen Wahl ın
Haarlem Er g1ibt Erläuterungen seinem ersten Jahresabschluß, für den 1im
ersten Halbjahr noch se1ın Vorgänger, Raphael Zeisset, verantwortlıch zeich-
net Die Eın- und usgaben bewegen sıch 1m Rahmen des Budgets, der aus-

gewlesene Überschuß wırd Urc dıe erst 1im Februar erfolgten ruck- und
Versandkosten der Mennonitischen Geschichtsblätter 2005 ausgeglichen.
Die Kassenprüfung hat Maı urc Günter üger stattgefunden. Er ist
anwesend un rag dıe wesentlichen Punkte aus seinem SCHNT1  u 7E3 vorliıe-
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genden Prüfungsbericht VO  = Die pflichtgemäße Prüfung der Bücher hat ke1-
NeEN nla Beanstandungen gegeben. Er empfiehlt dıe Entlastung des Kas-
senführers und des Vereinsvorstands.
In der sıch anschlıießenden Aussprache über dıe dre1ı Berichte wırd dıe Fra-
SC aufgeworfen, WIE NCUC Miıtglıeder interessiert und werden kön-
e  - uch Institutionen ündıgen ihre Mitgliedschaft vermutlıich aufgrun
geringerer ZUT erfügung stehender ıttel Der Versand eines Werbeblattes
In der Zeitschrı Brücke ist geplant. ıne welıtere Möglıchkeıt, NeCUC Miıt-
lıeder anzusprechen, könnte darın bestehen, den Gemeıunden anzubieten,
Vorträge ın dıe Gemeıinden kommen oder Schnuppermitgliedschaften für
interessıierte Jüngere Menschen. uch dıe rußlanddeutschen Gemeıunden soll-
ten verstärkt angesprochen werden. In der chwe1l17z lıegen Flugblätter In den
Gemeıunden Aus Dıes könnte auch ın eutschlan angestrebt werden SOWwI1e
dıe kostenlose Abgabe eiınes Jahrgangs der Mennonitischen Geschichtsblät-
ter interessierte Personen. Dıie Verantwortung für dıe Werbung Mıiıt-
gliıeder darf nıcht alleın beım Vorstand des Vereıins lıegen, sondern wırd auch
VON Jjedem ıtglıe: erbeten.
Angesprochen werden auch dıe Mieteinnahmen und dıe durchlaufenden Po-
sten Die Mieteinnahmen sınd der T10S AUus eıner In der Mennonitischen For-
schungsstelle vermieteten Wohnung Die durchlaufenden Posten erklären
sıch AQUus dem orhaben, den Kontenrahmen übersichtliıcher gestalten.

Entlastung des Vorstands und ahl der Kassenprüfer
Dıether GÖötz Lichdiı stellt einen Antrag auf Entlastung des Vorstands. dem
einstimmıg beı Enthaltung des Vorstands entsprochen wiırd. Als Kassenprü-
fer für das Jahr 2006 werden wieder (jünter üger und Ortwın riedger SC-
Wa|

Stiftung Mennonitische Forschungsstelle
Der Vorsıtzende welist darauf hın, daß dieser Tagesordnungspunkt der NIOTr-
matıon der Miıtglıeder dıenen soll Verantwortlich für dıe tıftung zeichnet
der Stiftungsrat. Dıe tıftung unterliegt neben dem in der Ddatzung eingesetz-
ten einziıgen rgan, dem Stiftungsart, auch der UIS1IC uUurc das zuständıit-
SC Fınanzamt. Bezüglıch der derzeıitigen Anlage des Stiftungskapitals ın e1-
NC Investmentfonds wırd erklärt, dal 6S ZU damalıgen Zeıitpunkt der An-
lage eiınen günstigen Eıinstieg gab ıne Umschichtung Au gegenwärtigen
Zeıtpunkt würde keine großen Vorteıile bringen. Zunächst sollte das Ziel, den
Kapıtalstock auf 75 000 uUro erhöhen, erreicht werden, bevor über eıne
möglıche NEUC Anlageform entscheıden se1
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Veröffentlichungen 006
Chrıstoph 1e6 g1ibt eıne Übersicht über dıe vorgesehenen IThemen und dıe
aiur angefragten Autoren. Den Schwerpunkt sollen Beıträge über 0O-

nıtısche Theologıe bılden, iın denen nach der Bedeutung des Täufertums für
eıne heutige Theologıe gefragt wiırd. In Nordamerıka g1bt 6S hıerüber se1t e1-
nıgen Jahren ıne ICSC Dıskussıon, dıe dem deutschsprachıgen Leser nahe-
gebrac werden soll Diese Beıträge könnten den Mennonıitengemeıinden In
Deutschlan be1l der uCcC nach einer eigenen theologıschen Identıtät hel-
fen Fortgesetzt werden soll dıe el »Predigten AQUus früherer Zelit«. orge-
sehen sınd ebenso eın Beıtrag » Mennoniıten In der Laıteratur« SOWIeEe eıne
Anzahl Von Buchbesprechungen.
nla| ZUI Dıskussion über dıe ünftige Ausrichtung der Veröffentliıchungen
der Mennonitischen Geschichtsblätter bletet eın Satz un sıeben des
Protokaolls der Miıtgliıederversammlung VO BAR Maı 2005, ın dem 65 el
daß »vielleicht noch der eıt bedarf«, über Flucht und Vertreibung
der Mennoniten dus dem Weichseldelta VOT Jahren publızıeren. Dıie
anwesenden Miıtglıeder sprechen sıch aIiur dUus, dieses ema schon Jjetzt

behandeln, solange noch Zeıitzeugen befragt werden können. Der Vortrag
VO ur  ar riedger VO Vormiuttag ware alur eın eıspiel. Dıiıe Teı1l-
nehmer sınd mehrheıitlıch afür, in stärkerem Umfang auch zeıtgeschicht-
IC Beıträge In dıe Geschichtsblätter aufzunehmen. Von eıner olchen Vor-
gehensweılse wırd eın posıtıver Effekt auf dıe Werbung CU! Miıtgliıeder CI-

Auf der ucC nach Beıträgen für dıe Geschichtsblätter wırd
auf Peter Nıssen, Professor für Kırchengeschichte der Uniıversıtät 1]me-
SCH, aufmerksam gemacht, der über Beziıehungen zwıschen Katholıken und
Täufern publızıert hat Er W äalr eıner der Telılnehmer Mennonitisch-Ka-
tholıschen Dıalog. Weıiıter wırd,das außere Erscheinungsbild der
Mennonitischen Geschichtsblätter NEU gestalten. alur müßte aber
zunächst in dıe Ausstattung der Redaktionsteams investiert werden, das dıe
Druckvorlagen selbst erstellt.

Verschiedenes
/.17 Mennoniten ImM Weichseldelta
ran Wiıehler, zugleic Vorsıitzender des Mennonitischen Arbeıtskreises
olen, berichtet Von der Absıcht des Ethnographischen Instıtuts des Natıo-
nal-Museums Danzıg, anläßlıch einer VO 20.)5 Juni 2007 geplanten Kon-
ferenz VON Mennoniten AUus Europa und Nordamerika eiıne Ausstellung über
»Mennoniten im Weıiıchseldelta« vorzubereıten. Aus diesem nla wırd
wohl entsprechende Exponate als auch dıe Beteijlıgung VonN Vertretern
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des MGV nachsucht. Der leistende Beıtrag der Forschungsstelle bleıibt
aren EeINSC  1eßlı der Versicherungsfragen. Eventuell könnte für die Ver-

anstaltung auch eın Vortrag angeboten werden, für den Hans-Jürgen (joertz
oder auch andere Miıtglıeder In rage kommen könnten. ran Wiıehler bleıibt
Ansprechpartner für das Museum.

Ergänzungsband Mennonitisches Lexikon
Hans-Jürgen Goertz hat dem VON ıhm inıtı1erten Vorschlag, eiınen rgän-
zungsband ZU Mennonitischen Lexıkon herauszugeben, einen schriftlıchen
eıtplan und eıne vorläufige Kostenübersiıcht erarbeiıtet. Diese beinhaltet die
wissenschaftlıche Zuarbeit NHEC studentische 1ılIiskraite Dıe ersten vier
an sınd zwıschen 9013 und 967 erschlienen. Es geht el dıe Ak-
tualısıerung und Ergänzung der vorlıegenden Ausgabe, wobe1l ande-
TEIN auch auf Vorarbeıten in Nordamerıka zurückgegriffen werden kann.
Vorstand und Beirat hatten sıch anläßlıch ihrer Sıtzung VO 11 Februar
2006 pOSILV dem orhaben geäußert. Posıtive Reaktiıonen kommen auch
VO den Anwesenden ın dem Wiıssen, daß sıch eın langfristiges und
keineswegs risıkofreiles Projekt andelt Das Stichwortverzeıichniıs wırd den
Umfang der Arbeıt bestimmen. Dıe anwesenden Miıtglıeder egrüßen das
Projekt und unterstützen einstimmi1g die Inıtı1atıonsphase für dıe re 2007
bıs 2009 mıt einer Rückstellung VOoO Je uro 7000 1m Budget. ber dıe f1>
nanzıelle Beteiligung den Kosten der Drucklegung kann erst entschieden
werden, WEeNN Angaben über Umfang und Auflage vorliegen.

Konferenz über mennonitische Frauen n der Geschichte und ihr
gesellschaftliches Rollenverhalten
Marıon Kobelt-Groch hat dazu eıne Beschreibung eiıner 1Im August/Septem-
ber 2007 In Amsterdam geplante Konferenz vorgelegt. Zielgruppe sınd For-
scher, aber auch allgemeın dem ema Interessierte, dıe sıch mıt der tau-
ferıschen und mennoniıtischen Frauen beschäftigen. Von den geschätzten
Kosten ın Ööhe VOonNn uro soll dıe Hälfte über die Nıederlande abge-
ec werden. Biısher g1bt Z7Wel zweckgebundene Spenden aus dem MGV-
Umififeld für dıe Konferenz. Der MG  e wırd ıne Unterstützung gebeten.
Das orhaben findet allgemeıne Zustimmung. ber einem möglıchen Zu-
SC des MGV VOoNn uro 500 soll entschieden werden, sobald eın Ge-
samtfınanzıerungsplan vorliegt.

Gemeindetag n Karlsruhe Vo.  3 Maı 200/
Der MG  P e sollte mıt Materıalıen prasent se1in. Unter Umständen könnte dıe
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Arbeıt Ergänzungsband ZUuU Mennonitischen Lexiıkon dargeste WEeTI-

den Raıner Burkart, Günther Krüger und Jochen Schowalter SOWIEe ALOT-
standsmiıtglıeder erklären siıch ZUT Miıtarbeit einen an des MGV bereıt.

5 Überlassung Vvon mehrfach vorhandenen Büchern der Forschungsstelle
den Verein der Rußlanddeutschen.
Gary Waltner berichtet VoN Plänen verschiıedener rußlanddeutscher Vere1l1-

ın Räumlichkeite der August-Hermann-Francke-Schule in Detmold eıne
Bıblıothek und eın Museum einzurıichten. Das nlıegen der verschledenen
Gruppen ist C  9 eın einheıtlıches geschichtliches Bıld vermuitteln. Gary
Waltner regt d VON mehrfach In der Forschungsstelle vorhandenen Büchern
Je eın xemplar ZUTr Verfügung tellen Diıe Idee findet allgemeıne Unter-
stützung. Zu klären bleıbt, WeT Ansprechpartner und Empfänger der Bücher
ist Gary Waltner ırd dıe rage bIs ZU[Tr nächsten Miıtgliıederversammlung
klären SOWIEe eine Liste der In rage kommenden Bücher erstellen. Ebenso

65 der Klärung, ob 6S sıch eine Schenkung oder usle1ıne andeln
soll

7.6 Mennonitischen Arbeitskreis olen
ran Wiıehler berichtet kurz über anstehende orhaben und eine geplante
Gruppenreise nach olen im Jun1ı 2007

Mitgliederversammlung 200/
Es 1eg eine Eınladung der Mennoniıtengemeinde Krefeld VO  - Sıe begeht
2007 dıe 400jährıige Anwesenheit Von Mennonıiten iın der Mehrere
Vorträge und Veranstaltungen sınd eplant. Im Rahmen dieser Programme
soll dıe Miıtglıederversammlung Ör Oktober stattfınden. In der ınla-
dung ZUT Miıtglıederversammlung sollte auch das Programm der Krefelder
Gemeıinde aufgeführt werden. Der Vorschlag findet Zustimmung.
Für das Jahr 2008 g1bt 6S bereıits eıne Eınladung des Schweizer Vereins für
Täufergeschichte ZU Besuch der frühen Täuferorte 1m Jura. Die Anwesen-
den geben ihre generelle Zustimmung. Der Termiıin sollte nıcht mıt der Miıt-
glıederversammlung der AM kolliıdıeren
ran Wiehler an den Anwesenden für hre Teıilnahme und Miıtarbeit.
Ebenso an GE der Mennonıitengemeinde Enkenbach für ihre Gastfreund-
schaft, dıe Bereıtstellung des Sıtzungsraums sSOWIe dıe orge das le1blı-
che Wohl Gary Waltner eendet dıe Sıtzung mıt einem
Für das Protokoll Jörg Isert, 18 Maı 2006
Gelesen ran Wıehler, Jun1ı 2006
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